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Auch alte Liebe kann rosten – Paarbeziehung im Alter
	
Die Liebe muss so ausdauernd wie eine Pflanze gepflegt werden, 
sonst verkümmert sie. Wenn Paarbeziehungen in die Jahre gekom-
men sind entstehen neue Alltagsanforderungen, die vor allem auch 
die Pensionierung mit sich bringt. Die Tagesstruktur muss neu 
definiert, die Balance von Nähe und Distanz verhandelt werden. In 
diesem Vortrag geht es um die Herausforderungen, Chancen und 
möglichen Lösungswege der Paarbeziehung im Alter.

Datum/Zeit	 Donnerstag 19.08.2010, 19.00 – 20.30 Uhr
Ort	 Hotel Kreuz, Zeughausgasse 41, Bern
Leitung	 Filip Pavlinec, Psychologe, Paar- und Familientherapeut
Anmeldung 	 bis zum 12.08.2010

Die heilende Kraft des Lachens	

Urs Sibold alias Dr. DaDa ist seit 10 Jahren Spitalclown und beglei-
tet im Rahmen der Stiftung Theodora kranke und sterbende Kinder, 
sowie deren Eltern. Durch seine wöchentlichen Besuche der klei-
nen Patienten wird Dr. DaDa zum Freund und Vertrauten. In seinem 
Referat berichtet er vom Konzept der Spitalclowns, von der heilen-
den Kraft des Lachens, aber auch von den Ermutigungen, die er 
durch die Kinder erfährt.

Datum/Zeit	 Donnerstag 16.09.2010, 19.00 – 20.30 Uhr 
Ort	 Hotel Kreuz, Zeughausgasse 41, Bern
Leitung	 Urs Sibold www.sibi.ch, Spitalclown www.theodora.org
Anmeldung 	 bis zum 9.09.2010

Die Patchworkfamilie – Herausforderung als Chance 

Patchworkfamilien sind kompliziert, auch wenn sie sich auf den 
ersten Blick kaum von anderen Familien unterscheiden. Jede und 
jeder muss seinen Platz neu finden. Wer erzieht jetzt wen? Es 
gibt den Alltag, die Besuche, neue Halbgeschwister, … und immer 
wieder wird die Familie durcheinander gewirbelt. Eltern brauchen 
frischen Mut, einiges Wissen und vor allem die Bereitschaft sich 
wirklich einzulassen. Alte Wunden müssen heilen und neues Ver-
trauen entstehen. All das braucht Zeit, aber es lohnt sich! Der 
Referent ist Vater einer siebenköpfigen Patchworkfamilie und gibt 
Tipps aus eigener Erfahrung.

	
Datum/Zeit	 Donnerstag 21.10.2010, 19.00 – 20.30 Uhr
Ort	 Hotel Kreuz, Zeughausgasse 41, Bern
Leitung	 Christian Aegerter, Eltern- und Erwachsenenbildner VEB
Anmeldung 	 bis zum 14.10.2010
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«Morgen mache ich es dann sicher!»- Erledigungsblockade

Menschen mit Erledigungsblockade sind ausserstande, gewisse 
Alltagsverrichtungen zu erledigen, zu denen sie eigentlich fähig 
wären. Eine Erledigungsblockade bringt ernst zu nehmende Angst, 
Schuldgefühle und Stresssymptome, oft auch Depressionen, 
Süchte, Schulden, Trennungen, soziale Isolation. Das Unvermögen 
zu erledigen ist schwer nachvollziehbar. Aber: Auch wenn jahrelang 
weder Vorsätze noch Ratgeber geholfen haben – mit der richtigen 
Unterstützung ist ein Ausweg aus der Spirale gut möglich.
 
                        
Datum/Zeit  	 Donnerstag  18.11.2010, 19.00 – 20.30 Uhr
Ort               	 Hotel Kreuz, Zeughausgasse 41, Bern
Leitung        	 Ruth Joss, Ergotherapeutin HF, www.dieergopraxis.ch
Zielgruppe     	 alle Interessierten
Anmeldung    	 bis zum 11.11.2010

Selbstverletzendes Verhalten (SVV) – «Der Versuch sich 
wieder zu spüren»
	
Menschen ritzen, schneiden und verbrennen sich – weshalb? Eine
junge Frau sagt dazu: «Ich wollte mich auf keinen Fall umbringen;
ich habe nur versucht, mich wieder lebendig zu fühlen.» SVV kann
zu einer Sucht werden und eine Eigendynamik entwickeln. Der 	
Vortrag mit Literaturauszügen und praktischen Beispielen soll das
Phänomen «SVV» verständlich machen und geht der Frage nach, 
was Menschen, die SVV praktizieren von Bezugspersonen und 
professionellen Helfer/innen brauchen. 

Datum/Zeit	 Donnerstag  09.12.2010, 19.00 – 20.30 Uhr
Ort	 Hotel Kreuz, Zeughausgasse 41, Bern
Leitung	 Esther Schläppi-Burkhalter, Sozialarbeiterin dipl. HFS, 
	 Supervisorin BSO
Anmeldung 	 bis zum 02.12.2010

Kosten und Anmeldung

CHF 12.– 	 für alle Interessierten
CHF   7.– 	 für Mitglieder und Solidarmitglieder
Kostenlos	 für freiwillig Mitarbeitende

Die Themenabende sind in sich geschlossen und bauen nicht 
aufeinander auf, so dass sie nur einen Abend, mehrere oder alle 
besuchen können.

	 Anmeldung mit Adresse an
	 Blaues Kreuz Fachstelle Bern, 
	 Zeughausgasse 39, 3011 Bern
	 fs.bern@blaueskreuzbern.ch oder 
	 telefonisch unter 031/311 11 56. 

	 Bitte beachten Sie den jeweiligen Anmeldeschluss.


